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Waldenburg istfast ebenso grün wie das Thurgauer Dorf Hohentannen. Doch die ldeen können nicht eins zu éins vom einen zumandern fliessen.

VON ANDREAS H¡RSBRUI{fuER <Wirhandeln nach-
haltig und orgeni-
s¡eten uns selbst,
weil das mehr Wert-
schiþtun9 eirgibt.' 

,
Chrlstof Rösc{r Gemeindepräsi-
dent von Hohentannen (TG)

.Die Erneuerung der
Waldenburgerbehn
ist eine Riesenchan-
ce, nutzen wirsie.
Die BLT hilft mit,
dass dasTal auf-
blûht.,'
Andreas Büttlker Chef der.
Baselland Transport AG (BLT)

BZARCHIV

Thurgauer Impulse ohne Echo
\Maldenburgertal schillernder <Presi> ais dem osten konnte die hiesiæn nicht mitreissen

Die Waldenburger Zunft ärm oberen Tor
rtihrte ihren traditionellen Dreikönigstreff
vom letzten Freitagabend laäftig añ, um
im gebeutelten TaI so etwas wie Ãufbru¿-
stimmungzu wecken. So lud sie mit Chris_
tofRösdr aus dem Thurgauer DorfHohen_
tannen einen de¡ sdrillerndsten Gemein_

,lqräsidenten der Schweiz als <Imputs-Re-'ferenten) ein und liéss das anschfièssende
, Podium mit d¡ei'.Gemeindeprilsidenten
und einer Gemeidgåltfta,aus den vier Tal-

- gemeinden von Schauspieler Daniel Buser
moderieren. Die Talbewohner liessen sich
nicht zweimal bitten und marschierten in
Hunderter-Formation im <<Leuen> auf.

Und sie wurden nicht entfäuscht, zumin_
dest nictrt vom ehem¡lþen S"tko *ã
Thurgauer Tausendsassa Christof Rösch.
Dieser verwandelte Hohentannen in dei
Nåihe von Amriswil, das 6OO menschliche,
4OOO schweinisdre und l2OO Kuh-Köpfe
zählt, innerhalb von zehn¡ahren von einer
überschuldeten Steuerhölle in eine innova_
tive, mit Preisen überschüttete, schulden-
freie Kommune. Das nach dem Grundsatz,
langfrisqg und nachhaltig sowie für- uná
miteinander zu handeln, sictr aber auch
selbst zu organisieren, weil das meh¡ Wert-
sdröpfung ergebe, erläuterte Rösch. ,

Zr¡ den bemerkenswertesten Aktionen
gehörte eine Solarstrom-Offensive mit dem
Resultat, dass das Dorf mittlerweile einen
Drittel seines Strombedarfs mittels photo-

voltaik produziert. Nach der AKW-IGtast_
rophe_ von Fukushima sagte sich die Ge-
meinde vom Atomstrom los und kauft seÍt_
her nur noch atomfreien Strom ein. Wem
dag {drt pass.t, der mrlss sichJahr nir¡"fr
auf die Gemeinde bemähen und dort eryli_
zit mitteilen, dass er günstþeren Atom_
strom wolle. Inzwischen macåten das
nodr ganze drei personen,. frohlockte

.'Rösch. Außehen erregfe 2OO9 aber auch
die Einführung der <<Ilohentalep. Das sind.Gutsdreine, die nur beim eþenen Dorfge-
werbe einlösbar si@tUtdtflie an aIIe Ein_
wohner verteilt werden, wenn die Gemein-
de Gewinne einfährt.

Wie bei Asterix und Obelix
Das macht sie oft, denn'nebst dem

Sctruldenabbau hat sie unter Rösch auch
vierrnal den Steuerfuss um insgesamt 25
Prozençunkte reduziert. Und zwischen_
durch ñrdert der asteÍix- und obelixaffìne
Gemeindepräsidenr auch genelt das dörfli_
dre Zusammengehörigkeitsgefühl, so ktirz-
Iich mit einem Wildsc*rweinfest, an dem an
einer grossen, gemeinsamen Tafel fünf Ex-
emplare der heimisctren Sctrweine-Armada
verzehrt wurden. Dass Hohentannen auf
Haus- statt auf Wildsctrweine seøte, ob-
wohl letztere offenbar eine Þlage sind, hat
mit Rösdrs Cïedo zu tun: (Widsctñveine
bringen keine Wertschöpfung.> '

Der unkonvmtionelle Gemeindepråisi_
dent erntete im <<Leuef>-Saal: manches
Lob., aber seinq konventionelle¡en Amts_

kollegen auf dem podium konnte er nicht
mitreissen. Sie gratulierten ihm zwar artiE.
blieben jedoch bei Altbewährrem wie hË;
einer A¡ealentwicklung (Hölstein), dort ei_. nem <arertschä¿endeo Verein5apéro
(Niederdorf) oder der gemeinderibergrei_
fenden Zusammenarbeit, die sich inãen
vielen \rerbünden zeige (alle). Wie er denn
den Schuldenabbau geschaft habe, woll-
ten aber Andrea I(aufmann (Waldenburg)
und Gabriel Antontitti (flölstein) s*roné
rvas genauer von Rösdr wissen.

Die3er verwies auf die Schlankere Ver_
waltung, den Verzidrt auf einen Werlihof,
an dessen Stelle ein tsaúer als Sûassen_
meister wirke, etlidre reiche Neuzuzüger
g1d den grossen Finanzausgleicfr. üna
Rösch weider: <Wir haben æit-a(:tit Jahren .

keinen Fürsorgefall meþ weil man sich
bei unserer Dorfstruktur mit Einfamilien-
häusern und Bauernhöfen sct¡lectrt.,r"rrto
cken kann und wir mit den Vermietern re_
den> Da meinte einer aus dem publikum,
man könne rlas bäuerische Hohentannen
nidlt mit dem industrialisierten Walden-
burgertal vergteichen.

Dass es im <Leuen> doch noch zu etwas
Aufbruústänmung kam, dafür sorgte An-
dreas Büttiker, Chef dêr Baselland"TÏans_
port AG (BLf¡. Bt erinnerte an die bevor_
stehende, insgesamt 3OO Millionen Fran_'ken teure Erneuerung der Waldenbureer_
bahn und rief in den SaaL <Das ist eine ñie_'
senchance, .nutzen wir sie. Die BLT hilft
mit, '!ass das Tal aufbltiht.>


